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Letzte Woche auf heise online ...

*Quelle: http://www.heise.de/newsticker/Sarah-Palin-Der-Mail-Hack-der-keiner-war--/meldung/116255
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Letzte Woche auf heise online ...

Beim Laden einer
Web Seite wird 

diese asynrchron
nach “Information
Spots” analysiert

Wenn der Nutzer
die Maus über 

einen
“InfoSpot” wie z.B. 
“McCain” bewegt ...

… werden 
passende 

Hintergund- bzw.
Zusatzinformation 

angezeigt

Unterschiedliche
Informations-Typen/ 

Entitäten (z.B. 
Staaten und 

Personen) werden mit 
unterschiedlichen 

Farben dargestellt.

*Quelle: http://www.heise.de/newsticker/Sarah-Palin-Der-Mail-Hack-der-keiner-war--/meldung/116255
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Motivation
 Das Ziel von Enriched Content Browsing (ECB) ist es Web-Inhalte besser und 

vollständiger zu verstehen: 
– Enriched Content Browsing spart Zeit bei der Suche nach weiteren Informationen/ 

Hintergrundinformation
– Erleichtert ein besseres Verständniss des Inhalts mit minimalem Aufwand 
– Sammelt Hintergundinformationen aus unterschiedlichen Quellen um bessere 

Entscheidungen zu treffen
– Zugriff auf weitere Informationen ist schnell und unkompliziert

– Enriched Content Browsing nutzt Web 2.0 Technologien zur automatischen Anreicherung 
von Web Inhalten mit Hintergrundinformationen mit dem Ziel die Informationsbedürfnisse
des Nutzers zu antizipieren

• Der Nutzer soll seine momentane Anwendung (Kontext) nicht verlassen müssen, um 
nach fehlenden Informationen zu suchen

• Enriched Content Browsing hat keine qualitativ bessere Suche als Ziel, sondern 
vermeidet explizite, zusätzliche Suchanfragen in einem anderen Kontext

• Ein Informationsbedürfnis zufrieden zu stellen kann mehr sein als eine reine 
Internetsuche. Dabei kann auch das Nachschlagen von bestimmten Begriffen, Wetter 
oder Kontaktinformationen von Personen eine Rolle spielen (Informationsbreite)
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Architektur

Mit “Information Spots” angereicherte Web Seite (Ajax)

Service Integration Layer
(Firefox plugin)

In
fo

 S
po

tte
r S

er
vi

ce
 1

(W
ik

ip
ed

ia
 E

nt
ry

 D
et

ec
to

r)

In
fo

 S
po

tte
r S

er
vi

ce
 2

(C
ur

re
nc

y 
Am

ou
nt

 D
et

ec
to

r)

In
fo

 S
po

tte
r S

er
vi

ce
 3

(IB
M

 E
m

pl
oy

ee
 D

et
ec

to
r)

In
fo

 S
po

tte
r S

er
vi

ce
 n

(…
)

Lo
ok

up
 S

er
vi

ce
 1

(W
ik

ip
ed

ia
 S

um
m

ar
iz

er
)

Lo
ok

up
 S

er
vi

ce
 2

(C
ur

re
nc

y 
C

on
ve

rte
r)

Lo
ok

up
 S

er
vi

ce
 3

(B
lu

ep
ag

es
 L

oo
ku

p)

Lo
ok

up
 S

er
vi

ce
 n

(…
)

Rest APIs
• Der Service Integration Layer

parsed Web Seiten und schickt 
den extrahierten Text zu den 
konfigurierten Info Spotter 
Services, wartet dann auf die 
Spotter Resultate und erweitert 
schließlich die Web Seite mit 
JavaScript Triggern für die 
Lookup Services (asynchron).

• Die erweiterte Web Seite 
triggert den Service Integration 
Layer einen Lookup Services 
asynchron bei einem Mouse 
Over Event aufzurufen

ECB hat eine offene Architektur die 
Info Spotter Services zur 

Erkennung von Entitäten (z.B. 
Devisen) mit Lookup Services 

kombiniert, die weitere 
Informationen zu den erkannten 

Entitäten anzeigen (z.B. 
Wechselkursinformationen)
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Architektur

 Information Spots Enriched Web Page (Ajax)

Service Integration Layer
(Firefox Plugin)
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Rest APIs

• Die  Info Spotter  Services 
APIs  sind neue REST-style 
UIMA services, die momentan 
in der OASIS UIMA TC zwecks 
Standardisierung diskutiert 
werden

• Alle Info Spotter Services der 
aktiven Konfiguration werden 
für eine Web Seite aufgerufen, 
um eine inhaltlich erweiterte 
Version der Web Seite zu 
erstellen
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 Information Spots Enriched Web Page (Ajax)

Service Integration Layer
(Firefox Plugin)
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Rest APIs

• Die  Lookup Services APIs
wurden speziell für ECB 
entwickelt und liefern entweder 
HTML-Snippets oder XML 
zurück. ECB unterstützt auch 
das Google OneBox Format 
(XML) als Lookup Service.

• Nur Lookup Services die per 
Mouse Over aktiviert werden, 
werden auch tatsächlich 
aufgerufen (asynchron)
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Zuordnung von InfoSpotter & Lookup
ECB hat offene 

Schnittstellen, die eine 
Kombination von zwei 

REST Services 
ermöglichen

Information Spotter Services 
(z.B. UIMA Services) können 

kombiniert werden mit ...

… mit Lookup Services die 
Hintergrund-information 
ermitteln, die zusätzlich 

dargestellt werden können
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Mix & Match von Informationen und Services

Dabei können 
gefundene 

Informationen ...

… mit beliebigen 
Lookup-Services (z.B. 
Amazon Informationen 

mit Links um das Album 
zu spielen) kombiniert 

werden

Ausgelöst durch ein  
“mouse over”
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Einige Beispiel-Services
Wikipedia Entry Detector
Erkennt Information Spots für die Wikipedia Einträge
existieren

Holt eine Zusammenfassung des Wikipedia Artikels

Währung
Erkennt Beträge einer Währung auf Basis regulärer
Ausdrücke

Ermittelt Umrechnungsraten zu anderen Währungen

Adressen
Erkennt Adressen Anzeigen in Yahoo Maps

Länder
Erkennt Länder auf Basis regulärer Ausdrücke Holt Informationen von justmaps.org

Musik Entitäten
Erkennt Artisten, Bands, Album- und Songnamen Amazon Lookup inkl. Play Option

Film Entitäten
Erkennt Schauspieler, Director- und Filmnamen Amazon Lookup

Bluepedia Entry Detector
Erkennt Information Spots für die Bluepedia 

Einträge
existieren
Namen (Vor-, Nachname)
Erkennt Namen (z.B. von IBM Mitarbeitern)

Holt eine Zusammenfassung des Bluepedia Artikels

Holt Mitarbeiterinformationen aus IBM Bluepages



IBM Information Management Software

© 2008 IBM Corporation13 Xinnovation 2008  |  Berlin Oct 6, 2008



IBM Information Management Software

© 2008 IBM Corporation14 Xinnovation 2008  |  Berlin Oct 6, 2008



IBM Information Management Software

© 2008 IBM Corporation15 Xinnovation 2008  |  Berlin Oct 6, 2008

Agenda

Motivation

Technologie-Bausteine

Architektur



IBM Information Management Software

© 2008 IBM Corporation16 Xinnovation 2008  |  Berlin Oct 6, 2008

Unstructured Information Management Architecture
UIMA Anwendungen analysieren unstrukturierte Informationen mit dem Ziel “Wissen”
zu entdecken, welches für den Nutzer relevant ist

UIMA ist ein Framework und SDK um solche Anwendungen zu entwicklen
(definiert Interfaces, self-describing Metadata etc.)

Zum Beispiel kann Text analysiert werden um Entitäten wie Personen, Orte oder
Unternehmen sowie Beziehungen wie “arbeitet für” oder “befindet sich in” zwischen
Entitäten zu erkennen und zu lokalisieren

UIMA Anwendungen gliedern sich in Komponenten (C++ oder Java) wie 
“language identification”, “sentence boundary detection” oder
“entity detection” (für Personen, Orte, Namen etc.)

Das Framework verwaltet diese Komponenten und realisiert den Datenfluss zwischen
ihnen.

UIMA Spezifikation ist momentan im OASIS Standardisierungsprozess
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UIMA Grundlagen – Umsetzten eines InfoSpotters
UIMA’s Basis-Bausteine sind “Annotatoren”, die wiederum Teil von “AnalyseEngines (AE)” sind. 
AEs iterieren über Dokumente, erkennen neue Typen und Zusammenhänge, und schreiben diese
in Form von Metadaten in die Common Analysis Structure (CAS) zwecks Upstream Processing.

Analyse
Engine

Analyse
Engine

Analyse
Engine

Annotatoren
(Analyse Algorithmen)

CAS = Objekt-basierte Datenstruktur = logische Darstellung der Dokumente
Metadaten (Inhalt, Person, Organisation) – Aussagen über das Dokument
Type-System (Person, Organisation, Größe, Bank, Geld, Produkt, Verb, Annotation, Entity, etc.)

- NLP
- Dictionary
- Reg.Exp
- Ontologien
- IR

APIs, Interfaces – Lesen & Schreiben von Analyse Resultaten

UIMA Simple Services (REST)
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Schreiben eines Google OneBox Lookup Services für DB2

Parametrisiertes SQL Script zum Auslesen von Daten

Erstellen eines neuen WebService

Drag & 
Drop

Automatische Generierung der 
WebService Operation



IBM Information Management Software

© 2008 IBM Corporation19 Xinnovation 2008  |  Berlin Oct 6, 2008

Schreiben eines Google OneBox Lookup Services für DB2

Lookup Response im Google
OneBox Format (per XSLT)

Lookup Response Transformation
wird dem DB2 WebService
hinzugefügt

Deployen des DB2 WebService
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Schreiben eines Google OneBox Lookup Services für DB2
Lookup Service Descriptor File
enthält Metainformationen des
Service

Service Provider URL

Die Google OneBox
Lookup Response wird
via XSL in XHTML
transformiert
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Darstellung der Lookup Ergebnisse im Browser
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Resourcen

http://www.alphaworks.ibm.com/tech/uima
UIMA kompatible semantische Suchmaschine:

Apache UIMA
http://incubator.apache.org/uima/index.html

www.research.ibm.com/UIMA/

UIMA @ IBM

http://www.ibm.com/developerworks/edu/dm-dw-dm-0711pauser-i.html

DB2 WebServices


